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Amt der Tiroler Landesregierung - Landessanitätsdirektion für Tirol 

__________________________________________________________________________________ 

 

Hygienemaßnahmen 

in Kindergärten, Kindertagesstätten 

und Kinderkrippen 

 

Allgemeine Maßnahmen 

 

 

Was 

 

 

Wann 

 

 

Wie 

 

 

Womit 

 

 

Wer 

 

 

Händereinigung 

 

vor Dienstbeginn, 

bei Eintreffen in die 

Einrichtung, 

vor dem Essen, 

nach dem 

Toilettenbesuch, 

nach Verschmutzung, 

nach Tierkontakt 

 

Händewaschen  

�  20 sec 

 

Flüssigseife aus 

Spender, 

Trocknung mit 

Einmalpapiertuch 

 

Alle 

Händedesinfektion nach Kontakt mit 

Stuhl,  Blut, 

Erbrochenem oder 

anderem infektiösen 

Material, 

nach Ausziehen der 

Einmalhandschuhe, 

nach Kontakt mit 

Windeln 

in die trockenen 

Hände  einreiben  

(3 ml -  min. 30 

Sekunden) 

Händedesinfektions-

mittel 

(gebrauchsfertig und 

virusaktiv) 

Erzieher/-innen 

Reinigungs-

personal 

Fußböden, 

Handkontaktflächen 

(Türklinken, 

Handläufe) 

täglich und bei 

Verunreinigung 

feucht wischen Reinigungslösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Tische und andere 

waagerechte Flächen 

täglich und bei 

Verunreinigung 

feucht wischen Reinigungslösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Reinigungstücher, 

Wischbezüge 

täglich Waschmaschine  

(60 ° C-Programm) 

übliches Waschmittel Reinigungs-

personal 

Spielzeug 1 x jährlich und bei 

Verunreinigung 

feucht  reinigen Reinigerlösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 
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Was 

 

 

Wann 

 

Wie 

 

Womit 

 

Wer 

 

waschbare 

Spielutensilien 

 

vierteljährlich und bei 

Verunreinigung 

 

Waschmaschine 

 (60 °C-Programm) 

 

übliches Waschmittel 

 

Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Küchenzeile 

(Gruppenraum) 

täglich reinigen Reinigerlösung Reinigungs-

personal 

Geschirr, 

Besteck 

nach Gebrauch Geschirrspül-

maschine,   

Langprogramm 

üblicher 

Geschirrreiniger 

Erzieher/-innen 

Milchflaschen/ 

Schnuller 

nach Gebrauch vorreinigen und 

Geschirrspül-

maschine, 

Langprogramm 

mit Leitungswasser 

spülen , üblicher 

Geschirrreiniger 

Erzieher/-innen 

Waschbecken, 

WC-Becken, 

Toilettensitze, 

(Spültasten) 

täglich und bei 

Verunreinigung 

feucht wischen Reinigungslösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Fußboden täglich und bei 

Verunreinigung 

feucht wischen Reinigungslösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Seifenspender täglich und bei 

Neufüllung 

feucht wischen Reinigungslösung Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Zahnputzbecher wöchentlich vorreinigen und  

Geschirrspül-

maschine, 

Langprogramm 

üblicher 

Geschirrreiniger 

Erzieher/-innen 

Zahnbürsten nach Nutzung, 

Wechsel nach 8 

Wochen bzw. bei 

Bedarf 

spülen, 

Aufbewahrung mit 

Bürstenkopf nach 

oben 

Wasser Kinder 

Erzieher/-innen 

Wickelauflage Werden die Unter-

lagen nicht nach 

jedem Kind ge-

wechselt od.  werden 

keine Einmalunter-

lagen verwendet, 

muss der Wickeltisch 

nach jeder Benutzung 

mit einem Flächen-

desinfektionsmittel 

desinfiziert  werden. 

desinfizieren,  

wischreinigen 

Desinfektionsmittel-

lösung (virusaktiv) 

Erzieher/-innen 

Säuglingswaagen/-

badewannen 

nach Gebrauch feucht wischen Reinigungslösung Erzieher/-innen 

Töpfchen nach Gebrauch feucht reinigen/  

desinfizieren,  

wischreinigen 

Reinigungslösung nur 

bei personenbezo-

genem Gebrauch; 

sonst Desinfektions-

mittellösung(virusaktiv)   

Erzieher/-innen 
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Was 

 

 

Wann 

 

Wie 

 

Womit 

 

Wer 

 

Schmutzwindel-

behälter 

 

täglich 

 

Abfallbeutel  

entsorgen, 

feucht wischen 

 

Reinigungslösung 

 

Reinigungs-

personal 

 

Flächen aller Art nach Verunreinigung 

mit Blut, Stuhl und 

Erbrochenem 

Einmalhandschuhe 

verwenden! 

Verunreinigung mit 

desinfektionsmittel-

getränktem Einmal-

tuch oder Zellstoff 

aufnehmen, mit 

Desinfektionsmittel 

nachwischen 

Einmalhandschuhe, 

Einmalwischlappen/ 

Zellstoff 

Flächendesinfektions-

mittel (virusaktiv) 

Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Waschbecken, 

WC-Becken, 

Toilettensitze, 

(Spültasten) 

nach Verunreinigung 

mit Blut, Stuhl und 

Erbrochenem 

Einmalhandschuhe 

verwenden! 

Verunreinigung mit 

desinfektionsmittel-

getränktem Einmal-

tuch oder Zellstoff 

aufnehmen, mit 

Desinfektionsmittel 

nachwischen 

Einmalhandschuhe 

Einmalwischlappen/ 

Zellstoff 

Flächendesinfektions-

mittel (virusaktiv) 

Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Wickelauflage, 

Säuglingswaagen/-

badewannen 

nach 

Verunreinigungen mit 

Stuhl, Urin und 

Erbrochenem 

Einmalhandschuhe 

verwenden! 

Verunreinigung mit 

desinfektionsmittel-

getränktem Einmal-

tuch oder Zellstoff 

aufnehmen, mit 

Desinfektionsmittel 

nachwischen 

Einmalhandschuhe 

Einmalwischlappen/ 

Zellstoff 

Flächendesinfektions-

mittel (virusaktiv) 

Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 

Handkontaktflächen,  

WC-Becken, 

Toilettensitze, 

(Spültasten), 

Wickelauflage, 

Säuglingswaagen/-

badewannen 

bei bekannten 

gastrointestinalen 

Erkrankungen 

(Durchfall und 

Erbrechen) mit 

meldepflichtigen 

Erregern* 

Einmalhandschuhe 

verwenden (!) und 

mit Desinfektions-

mittel wischen 

Einmalhandschuhe 

Einmalwischlappen/ 

Zellstoff 

Flächendesinfektions-

mittel (virusaktiv) 

Reinigungs-

personal 

Erzieher/-innen 
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* Zu den meldepflichtigen Erregern gastrointestinaler Erkrankungen nach dem 

Epidemiegesetz 1950  gehören: 

• Noroviren 

• Rotaviren 

• Salmonellen 

• Shigellen 

• E-coli (EHEC/VTEC) 

• Hepatitis A, Hepatitis E 

• Listerien   

• Campylobacter 

• Cholera 

• Polio 

• Typhus, Paratyphus 

• Ruhr 

• Botulismus 

• Staphylokokkus aureus 

• Yersinia 

 

Durchführung der Desinfektion: (immer Wischdesinfektion, nie Sprühdesinfektion –  

wegen Atemluftbelastung) 

- Sichtbare Verschmutzungen (z. B. Ausscheidungen) sind vor der Desinfektion mit einem desinfektionsmittel- 

  getränkten Einmaltuch oder Zellstoff zu entfernen  (Handschuhe tragen). 

- Die Fläche wird mit einem viruswirksamen Desinfektionsmittel in der vorgeschriebenen Konzentration behandelt.  

  Einwirkzeit beachten! 

- Eine Nachreinigung mit klarem Wasser nach der vorgeschriebenen Einwirkzeit kann erforderlich sein, wo es durch  

  Kontakt mit der bloßen Haut zu  Hautreizungen kommen kann (z. B. Auflagen für Wickeltische, Töpfchen).  Hierbei  

  sind die Empfehlungen des Herstellers zu beachten. 

- Bei Desinfektionsarbeiten ist geeignete Schutzkleidung (Handschuhe, Schürze/Kittel) zu tragen. 

 

Durchführung der Händedesinfektion: 

- Grobe Verschmutzungen sind mit einem desinfektionsmittelgetränkten  Einmaltuch oder Zellstoff zu entfernen. 

- 3 - 5 ml des Präparates in die trockenen Hände einreiben, dabei Fingerkuppen, Fingerzwischenräume, Daumen und  

  Nagelfalze besonders berücksichtigen. 

- Während der vom Hersteller geforderten Einwirkzeit (meist 30 Sekunden) müssen die Hände vom Desinfektions- 

  mittel feucht gehalten werden. 

 

 

_______________________________________________________________________________________________ 

Landessanitätsdirektion für Tirol: Stand 25.1.2014 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: http://www.lgl.bayern.de/downloads/gesundheit/hygiene/ 

und  

http://www.neckar-odenwald-kreis.de/nok_media/landratsamt/verwaltung/Jugend_und_Soziales_FB3/Gesundheitsschutz/ 

 


